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Ankunft der üsrikamschm Gäste des Kaiser
Hauses in Europa

Hätte Se Hoheit der Sultan aller gläubigen Moslim
ahnen können daß seiner zur Begrüßung und Beglück
wünschung des jungen deutschen Kaisers abgeordneten au
ßerordentlichen Gesandtschaft bei ihrer Landung in den
Nordischen Gestaden Europas die ganze Wuth eines ent
fesselten Nordsee Schauers harren würde daß das lieb
lich sonnige Klima der afrikanischen Heimath hiermit dem
rsgenpeitschenden Ost und seinem eisig kalren Hauche ver
tauscht werden würde er hätte sicher selbst in seiner
Muhamcdanisch despotischen Nächstenliebe und aus Rücksicht
auf die leicht bekleideten Körper seiner hergesandten Unter
thanen und zumal auf die nur mit Baumwollenstrumpf
md zarten Kalblederpantöffelchen geschützten unteren Ex
tremitäten seiner Würdenträger einige Monde gewartet
che er dem jugendlichen Herrscherfreunde zu seiner Thron
besteigung seine zehnpferdige Aufmerksamkeit bewies
Wild heulte der Sturm und die Planken erbebten von den
gegen sie geschleuderten Eisschollen als das Schiff das
den ersten Theil der Gesandtschaft die 10 afrikanischen
Hengste und deren nächste Bedienung vom Bord der auf
der Rhede liegenden Preußen nach dem Hafen hinüber
landete gegen den Deich anfuhr mit schlotternden Knieen
standen die exotischen Gaste an Bord um tief eingehüllt
in die weitleuchtenden schneeweißen Gewänder so daß der
rothe Fez mit dem den Ehegatten markiernden Turban
darum kaum zum Vorschein kam dem niegeahnten Schau
spiel welches das zu Eisklumpen erstarrte feuchte Ele
ment in seinem wilden Toben darbot zuzusehen Ein
nochmaliger Ruck Ses linken Rades und dicht an
dem Quai entlang lag mit seiner Langseite der schnau
bende Dampfer schnelle Hände brachten behend die
Brücke zur Stelle die den endgiltigen Uebergang der
Gäste auf deutschen Boden vermitteln sollte Hochge
wachsene Gestalten in malerischster Kleidung deren weite
Äewandmassen lustig und luftig im Regenschauer sich tum
melten das Gesicht entweder mit rabenschwarzem oder
wenn der Träger zur alten Generation sich zählte mit
schneeweißem Barte verbrämt alle insgesammt aber mit
scharf geschnittenen Zügen und geistreich edlem Blick
also traten die Mauren uns gegenüber die wir gaffend
den Weg vom Quai bis zur Lloydhalle umsäumten Die
Thiere deren jedes in einem eignen Behälter verladen
Äar hatten im Grunde mehr Schutz gegen die Witterung
gefunden als ihre menschlichen Begleiter schwere den
ganzen Körper vom Kopf bis zum Schwanz verhüllende
Pferdedecken hielten ihnen die Unbilden der Witterung ab
verhinderten solcher Art leider aber auch den Neugierigen
sein Auge an der edlen Race zu laben daß dieselbe nur
kleineren ponnyartigen Charakters ist wußten wir schon
vorher ohne daß es uns jetzt erst durch die deutlich er
kennbaren Umrisse bemerkbar gemacht wurde

Wie gesagt barg dieses Schiff aber nur einen Tbeil

Zur Eröffnung des Walhalla Theaters
So ist denn das beinahe Unglaubliche wahr geworden

was Niemand für möglich gehalten hätte ist Thatsache
das neue Walhallatheater ist fertig In dem
kurzen Zeitraume von vier Monaten haben Energie nnd
Thatkraft verbunden mit einem zielbewußten künstlerischen

Wollen ein Prachtwerk geschaffen ein Vergnügungs
Etablissement allerersten Ranges das hinfort eine Zierde
unserer Stadt bilden nnd unausgesetzt den Bewohnern
Halles und den hier verkehrenden zahlreichen Fremden un
gezählte Stunden des Vergnügens und des heitersten Froh
sinns gewähren wird Ehre und Dank den Männern die
Solches geschaffen und sich dadurch ein bleibendes Ver
dienst um das gesellige Leben Halles erworben haben
Da ist zuerst der Schöpfer des Unternehmens der Vater
des Gedankens Herr Bauunternehmer und Kaufmann
Eduard Keerl zu nennen der an Stelle der alten
Läzius schen Reitbahn ein Pracht Etablissement erstehen
ließ und dadurch unsere Stadt um eine wahre Zierde und
um einen oft schon vermißten Zufluchtsort zwangloser
Geselligkeit und ungetrübten Frohsinns bereichert hat Ein
wahrhaftes Zauberwerk hat Herr Baumeister Oskar
Stengel vollbracht der schon durch verschiedene Pracht
bauten in unserer Stadt sich einen hervorragenden Namen
erworben und hier nun durch eine künstlerische Thatkraft
ohne Gleichen einen Neubau geschaffen hat der je kürzer
die ihm gegebene Frist war ihm zu um so größerem Ruhm
und unvergänglicher Ehre gereicht Ihm zur Seite stand
tapfer und unverzagt der junge intelligente Hsrr Kunze
der unermüdlich Tag und Nacht auf dem Bau war und
das prächtige Werk gedeihlich fördern half Die schöne
und außergewöhnlich praktische Bühneneinrichtung und die
Zimmermannsarbeiten leitete Herr Zimmermstr A Wiede
im Verein mit seinem wackeren Bauführer Herrn Eifen
schmidt Die umfassenden sauber ausgeführten Maurer
arbeiten besorgte Herr Maurermeister A Hensel Der
prächtige und so überaus mühsam auszuführende Rabitz
putz der außerdem ein so wirksames und erprobtes Mittel
gegen Feuersgefahr bietet ist das Werk des Herrn Maurer
meisters Ludwig Grote Einen ganz besonders schönen
Anblick in dem eleganten und doch so gemüthlich anhei
melnden Hause gewähren die prächtigen Stuckaturarbeiten
sowie die herrlichen Kronleuchter welche beide aus den
rühmlichst bekannten Ateliers des Bildhauers Herrn Gustav
Glück hervorgegangen sind Die gesammte Gaseinrich

Halle sches Tageblatt
der Gesandtschaft der andere nnd vornehmere Theil hatte
es vorgezogen auf dem drüben auf der Rhede zur Ab
fahrt nach New Iork bereitliegenden Schnelldampfer Lahn
erst Siesta zu halten und auszuruhen von den Strapazen
die die ungewohnte stürmische Seereise und das rauhe
Klima geschaffen hatte Der vom Kaiserlichen Hofe zum
Empfang der Gesandtschaft abgesandte Major ü 1a siüts
des Gardekürassier Regiments Adjutant des Berliner Gou
vernements Graf von Lüttichau der gestern Vormittag um
10l/z Uhr per Extrazug mit dem Geheimen Hofrath Konzky
aus Berlin nebst dem Direktor des Norddeutschen Lloyd
Herrn Lohmann aus Bremen im Hafen eintrafen waren
auf einem kleinen Lloyddampfer der PreuM entgegenge
fahren um schon an Bord die marokkanische Ä iandtschaft
zu begrüßen die in Tanger wo der Reichsposio upfer
diesmal ausnahmsweise angelaufen hatte zu Schiff gegan
gangen war Nach flüchtiger Begrüßung stieg der vor
nehmere Theil der Gäste vor Allem also der Führer der
Gesandtschaft Minister Zuzgari Enkel des Sultans der
Gouverneur Ben Ersid der Sekretär Sid Mohamed el
Okhssassi 4 Offiziere 1 Dolmetscher der Gebetsverkün
diger und ein Koch an Bord des kleinen Schiffes über
während der Rest mit den Pferden auf einem Raddampfer
verladen wurde In wenigen Minuten war die Lahn
erreicht ein einziger Druck genügte um im Augenblick das
ganze mächtige Schiff mit seinem saj feenhaften Glänze
und dem raffinirtesten Eomfort und Luxus im hellstrah
lenden elektrischen Lichtreflex erscheinen zu lassen fast ge

blendet von der Pracht betraten die Gäste den Salon
der freundliche Wirth Capitän Hellmers fpielte mit innerem
Behagen bei seinem hohen Besuch den Cicerone und als
endlich Alles besichtigt als das Deck mit seinen Rettungs
booten die Cajüten mit ihrer anheimelnden Ausstattung
die Cojen mit den bequemen Betten der Maschinenraum
mit dem dumpfpustenden Eisenkoloß in Augenschein ge
nommen nahte die Zeit zum Jnbiß den der mitgebrachte
Koch während dieser Zeit hergerichtet hatte Gleich steiner
nen Bildsäulen saßen die Mauren an der Tafel fast
automatenhaft rührte sich hier und dort eine Hand und
ein Arm um in eisiger Ruhe den Bissen zum Munde zu
führen Und die Bissen selber Vom prächtig zubereite
ten Geflügel wurde nur ablehnende Notiz genommen dafür
aber der einfache nur in Wasser gekochte Reis bis zur
letzten Neige verzehrt als Butter und Käse servirt wurde
wollte dem afrikanischen Gaumen nur allein die Butter
munden die in größeren Bissen mit Hilfe des Messers
ihm zugeführt wurde erst der sich anschließende Nachtisch
fand mit seinen süßen Mehlspeisen und dem würzigen
Knabberwerk ungetheilte Berücksichtigung

Gegen 11 Uhr Abends traf auch dieser Theil der Ge
sandtschaft auf dem Festlande selber ein einige Minuten
Rast und hinein gings in den bereiistehenöen Extrazug
der die Fremden durch das Dunkel der stürmischen Nacht
hindurch in Windeseile nach ihrem endlichen Reiseziel der
Preußen Hauptstadt des deutschen Reiches tragen sollte

Bremerhaven Ferdinand Teetz
tung ist von Herrn Gustav Forberg der Parkettfuß
boden von der Firma F W Schulze in Leipzig Ein
wahres und doch bei näherer Kenntniß so leicht entwirr
bares Labyrinth bilden die fast unzähligen Fenster mit
ihren hübschen Jalousien und die zahlreichen Thüren der
Bequemlichkeit des Publikums beim zwanglosen Aus und
Einströmen im Theater und gleichzeitig als sicherer Schutz
beim schnellen Verlassen des Hauses dienend Diese Thüren
Fenster und Jalousien sind von den Firmen G Kohlig
Renner Wiede Werther Gebrüder Groeber
und Zipprich geliefert Ein Hanptschmuck des schönen
Theaters aber sind die Malerarbeiten welche von Herrn
Zander ausgeführt sind während die Schlosserarbeiten
von Herrn Kunstschlosser R Müller stammen Die einen
Werth von 20000 Mark repräsentirenden Eisenbestand
theile des Theaters sind von der Firma Hingst und
Scheller und die Asphaltarbeiten von Herrn W Schober
geliefert Wenn wir nun noch das große Sicherheitsnetz
erwähnen welches eben so sehr zum Schutze der in den
Lüften arbeitenden Künstler als zum ungetrübteren und
behaglicheren Genuß des zuschauenden Publikums dient
und das von Rechtswegen in keinem befferen Etablissement
dieser Art fehlen sollte so müssen wir derjenigen Firma
gedenken welche bisher einzig und allein diese Riesennetze
für ganz Europa ja selbst für Amerika liefert es ist dies
die bekannte Firma Elfenbein u Bellmann in Berlin
Aber nicht vergessen wollen wir an dem heutigen Tage
an welchem das elegante Prachttheater seine gastlichen
Pforten öffnet und zu ungezählten Stunden des Vergnügens
und des Frohsinns einladet auch jener vielen hundert
Arbeiter von denen jeder Einzelne freilich von der
leitenden Kraft unausgesetzt getrieben und angespornt Tag
und Nacht so willig und mit bewunderungswürdiger Aus
dauer gewirkt und geschafft hat um das Unmögliche mög
lich zu machen und zum glücklichen Vollbringen des groß
artigen Werkes beizutragen Und nun steht das herrliche
Theater fertig da nun ziehen die Künstler in dasselbe
ein und führen es seiner Bestimmung zu eine Stätte des
Vergnügens und der heiteren Kurzweil im edelsten Ge
wände zu werden Möge ein guter Stern über dem
Walhallatheater stehen

Kleine Mittheilungen
Wapttalhirsch j Gelegentlich der Jagden bei Bückeburg

schoß der Kaiser auf der Pirsche einen ungraden Sechszehnen
der von mehr als 600 Pfund Gewicht der vor 16 Jahren aus
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Städtische Commissionen

Finanz Commission
Sitzung Freitag den 1 Fcbruar cr Nachm 5 Uhr

im Magistrats Sitzuugs Zimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Zuschlags Ertheiluug für zum Verkauf gestellte
Baustellen

2 Anträge des Magistrats wegen Neubau des Rathskellers
3 Antrag auf Erbauung eines Wohnhauses für die Direkto

ren des Gymnasiums und der Realschule
4 Sonstige Eingänge

Fünfter communaler Bezirks Verein, In
der am nächsten Dienstagstattfindenden Monatsverfammluug
wird u a Herr Professor Dr Pütz der Leiter der hie
sigen Vcterinärklinik einen Vortrag halten Die erneute
Eingabe des Vereins betreffend die Einrichtung eines
Wochenmarktes auf dem Friedrichsplatze ist in diesen Tagen
mit 2886 Unterschriften versehen dem Magistrate über
mittelt worden

Kaufmännischer Vere in,j Der Vorstand des zur
Zeit ca 470 Mitglieder zählenden Vereins hatte kürzlich die
im Herbst v I eingesetzte Unterrichtscommission und das
Lehrercollegium der Fortbildungsschule des Vereins versammelt
um seiiens der Lehrer Berichte über die einzelnen Unterrichts
fächer entgegenzunehmen und gemeinsam gesammelte Erfahrun
gen benutzend über den weiteren Ausbau der erfreulicherweise
blühenden Fortbildungsschule zu berathen sowie entsprechende
Beschlüsse zu fassen Unterricht wurde ertheilt in 8 Fächern
resp 14 Klassen an 282 Personen und zwar 213 in Anfangs
54 in fortgeschrittenen Kurien und 15 m Sprachclubs Die
am Unterricht Theilnehmenden bestanden aus 27 Vereins Mit
gliedern und 255 Lehrlingen Aus den Specialberichten über
die einzelnen Klassen und Abtheilungen geht hervor daß sich
viel Material vorfand mit sehr schlechter Handschrift und man
gelnder Vorbildung Die aus Elementarschulen bis Klasse 3
und Realschulen sowie Gymnasien bis aus Tertia abgegange
nen Schüler erwiesen sich erstaunlich lückenhaft selbst in der
eigenen Muttersprache sodaß eine Theilung dieser Klasse sich
als nothwendig erweist und ausgeführt wird Fleiß und Be
tragen waren durchgängig gut und die Fortschritte im Allge
meinen befriedigend Schwache den Unterricht hemmende
Elemente sollen aus den laufenden Kursen ausgeschieden und
im neuen Semester entsprechend gefördert werden Der Un
terricht ist für Vereinsmitglieder und deren Söhne kostenfrei
Lehrlinge von Mitgliedern zahlen für die Elementarfächer 5
Mark und für die Sprachen 9 Mk Pro Unterrichtssemester
Gegen Zahlung doppelten Honorars ist auch Lehrlingen von
Nichtmilgliedern der Besuch der Fortbildungsschule gestattet
Den oft nicht unwesentlichen Fehlbetrag im Etat der Schule
deckt der Verein welcher sich überhaupt eingedenk der That
sache daß die Ansprüche und Anforderungen an die Leistungs
fähigkeit und Kenntnisse des kaufmännischen Standes sich stetig
erhöhen bemüht in dieser Richtung fördernd zu wirken und
daneben die Interessen des Standes nach allen Richtungen hin
zu schützen So sorgen regelmäßig abgehaltene unterhaltende
und belehrende Vorträge regelmäßige Concerte der hiesigen
Regimenlskapelle ofr mit Unterstützung bewährterOvernkräfte
Soireen und Bälle eine geordnete und gut benutzte Bibliothek
reichl ch für Fortbildung und Unterhaltung In den wohnlich
eingerichteten Vereinslokalitäten liegen politische Tageblätter
Fachzeitschriften Journale und Nachschlagewerke zur Benutzung
aus Stellensuchende Mitglieder erhalten gern und kosten

den ungarischen Revieren des Fürsten als Kalb nach Bückeburg
gebracht war Die Länge der Stangen betrug 1 15 Meter die
Spannung der Stangen 1,45 Meter der Umfang der Stangen
33 Zentimeter Der Rumpf des Hirsches ohne Hals maß
1,40 Meter Das seltene Stück wurde nach Berlin gebracht
um von den Höchuen Herrschaften und den hohen Beamten des
Hofjagd Amtes besichtigt zu werden Der Hirsch soll ausge
stopft werden Der Kaiser äußerte bei dieser Gelegenheit die
Absicht aus Ungarn Hirschkälber kommen zu lassen um in den
Jagdrevieren bei Hubertusstock den Bestand aufzufrischen Auch
mußte ein Photograph drei verschiedene Aufnahmen von dem
Hirsch an Ort und Stelle machen In Berlm ist der Hirsch
u A bereits von dem Oberförster des Reviers Hubertusstock
besichtigt worden Der Kaiser hatte zu diesem Zwecke den
Oberförster nach Berlin befohlen und äußerte dann zu ibm den
Wunsch derartige Kapitalhirsche auch in den preußischen H f
jagdrevieren zu haben

Win junger Herkules deutscher Geburt der
26jährige Sebastian Miller aus München hat wie die New
yorker Staatszeitung bericht t dieser Tage in der Klinik des
Pennsylvania Hospital in Philadelphia Proben seiner Kraft

und Muskelstärke gegeben Es war eine große häuptsächlich
aus Studenten bestehende Zuhörerschaft anwesend Auf dem
soliden tannenen Tische lagen eine große eiserne Kugel ein
eiserner Ring und einige feste Kieselsteine Dann trat an der
Seite Dr Morton s Sebastian Miller herein Sein Ober
körper war bis zum Gürtel entblößt Er nahm einen der
Kieselsteine legte ihn von dem Ring gehalten auf die eiserne
Kugel schwenkte seinen Arm ein paar mal im Kreise herum
und ließ ihn wie einen Hammer auf den Kieselstein nieder
fallen Beim dritten Schlag war dieser in kleine Stückchen
zertrümmert Während dieser Vorgänge machte Prof Morton
seine Studenten auf die kolossale Entwicklung der Muskeln des
jungen Mannes aufmerksam welche ihn wie er sagt an die
bekannte Herkules Statue erinnerten Um seine Hand vorVer
wundung zu schützen pflegt Miller sie mit Tüchern zu um
wickeln ehe er schlägt Mit freier Hand kann er 1800 Pfund
aufheben seine Brustweite beträgt 47 z Zoll

lDer Franzose de Baigne,j der zur Zeit Ludwig s x
lebte so erzählen wie man uns schreibt französische Chro
niken beschäftigte sich viel mit der Verbesserung musikali
scher Instrumente Als der König sich eines Tages mit ihm
über die Verschiedenheit der Thierstimmen unterhielt gab er
ihm den komischen Auftrag zu versuchen ob nicht auch von
dem Grunzen der Schweine in der Musik Gebrauch zu machen
wäre De Baiane versprach den Versuch zu wagen und er
hielt von dem Könige zur Erreichung seines Zwecks eine nam
hafte summe Für diese kaufte er Schweine von verschiedener
Größe Stimme nnd verschiedenem Alter an Er untersuchte
ihre Stimmen in Hinsicht auf Höhe und Tiefe des Tons und
nachdem er so viele zusammengefunden hatte daß eine förm
liche Tonleiter zu Stande kam stellte er sie der Ordnung ge
mäß unter ein mit Sammet bedecktes Zelt vor dem ein mit
eisernen Stacheln versehenes Griffbrett angebracht war So
bald nun ein Griff niederdrückt wurde bekam das unter dem
dazu gehörigen Stachel stehende Schwein einen Stich und fing
an zu grunzen Auf diese Weise soll unter de Baigne s Leit
ung eine Schweine Kapelle entstanden sein



frei Unterstützung und Empfehlung durch das unter reger Lei
tung stehende Stellenvermittelungs Büreau Auch in Fällen
von Noth und Krankheit sorgt der Kaufmännische Berein für
seine Angehörigen die Mitgliedschaft berechtigt zur Unter
stützung in Krankheitsfällen bei Stellenlosigkeit und infolge
Alters und Gebrechen Sollen alle diese Bemühungen von
dauerndem Erfolge gekrönt sein so bedarf es aber auch des
Znsammensließens aller Glieder des kaufmännischen Standes
zu dieser einen Centrale

sSkatturnier j Bei dem in der vergangenen Woche
in Eisleben abgehaltenen Skatturnier erhielten die Herren
Fasch und Gleißenring aus Halle den ersten 60 Mk, für
19 gewonnene Spiele resp den zweiten 50 Mk Preis

Stadt Theaters Oberon ging gestern vor gut besuch
tem Hause in Scene eine Wiederholung ist für die kommende
Woche geplant Freitag wird zum 2 Male in dieser Saison

Die Airikanerin gegeben die Selika ist in den Händen von
Carry Goldsticker den Vasco de Gama singt Gustav Memm
ler Als Klassiker Vorstellung geht Sonnabend König Lear
über die Scene die Haupt Rollen sind darin wie folgt ver
theilt König Lear Erich Schmidt Graf v Glostar Eugen
Ludwig Graf von Kent Hilmar Geißler Edgar B
Sprotte Edmund E Wendt Lear s Töchter sind durch
die Damen Behre Bensburg und Seldburg vertreten Für
die Sonntag Nachnnttags Vorstellug Sneewittchen sind er
mäßigte Preise angesetzt Parquel Logen und Balkon 1 Mark
pro Platz Abends findet außer Abonnement Der Trompeter
von Säkkingen statt Direktor Koebke hat sich von seiner
Undisposttion die ihn schon längere Zeit von gesanglicher
Thätigkeit fern hielt noch nicht ganz erholt und dürfte vor
aussichtlich mehrere Wochen am Auftreten behindert sein

Die steinerne Wendeltreppe im nördlichen
Hausmannsthurme ist in diesen Tagen fertig gestellt worden
und somit ein bequemer Aufgang zu dem Thurme ge
schaffen Die Legung der Sandsteinstufen wurde von
Herrn Maurermeister Günther hier ausgeführt

Waiserportraits Z Im Auftrage Sr Excellenz des
Herrn Ministers der geistlichen Unterrichts und Medizinal
Angelegenheiten Dr von Goßler hat die Vereinigung der
Kunstfreunde für die amtlichen Publikationen der Kgl National
Galerie zu Berlin die Portraits des Kaisers Wilhelm II nach
P Beckert Original im Privatbesitz Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin Augusta Victoria des Kaisers Wilhelm t nach
Gust Richter des Kaisers Friedrich III nach v Angeli letzteres
auf Allerhöchste Empfehlung Ihrer Majestät der Kaiserin und
Königin Friedrich in farbigem Lichtdruck für die Schulen re
producirt und hält diese Bilder auf Carton mit dem kleinen
Staatswappen unter Glas und Rahmen in der Größe 105
Centimtr hoch und 85 Centimtr breit den Behörden und Be
amten zum Vorzugspreise von s Mk 11,50 zur Verfügung
Die Bilder in würdiger Auffassung und guter wirkungsvoller
Durchführung eignen sich sowohl für Schulen wie für Amts
zimmer und gereichen auch jedem Wohnraume zum Schmuck
Die Verpackungsspesen werden auf das Billigste berechnet und
Garantie gegen etwaigen Schaden auf dem Transport geleistet
Bestellungen sind zu richten an die Direktion der Königlichen
National Galerie oder an vorgenanntes Bureau Berlin
Potsdamerstraße Nr 23

sLadcndiebinnen In einem Geschäft der Mans
felderstraße erschienen zwei Frauenspersonen und verlangten
eine Tricottaille Bald bemerkte die Verkäuferin daß eine
Taille vnm Ladentische verschwunden war Sie forderte
deshalb die Frauen auf sich untersuchen zu lassen wo
gegen diese sich aber wehrten und die Flucht ergriffen
wobei die eine Diebin ihren schwarzen Muff verlor Außer
der Taille vermißt man noch 8 bis 10 Mtr wollenes
roth grau und schwarz carrirtes Zeug Die eine Diebin

Kür unsere Kinder, In der GemeinnützigenGesell
schaft zu Leipzig sprach Herr Professor Dr Hoffmann über

Das Frühstück in der Schule und die Ernährung der Schul
rinder Der Herr Vortragende betonte zunächst daß das
Schulkind chronischen Hunger habe Der raschere Stoffwechsel
des Kindes die Wachsthumsperiode verlange regelmäßiges
häufiges Essen Nehme das Kind außer der Hauptmahlzeit
nicht Zwischenmahlzeiten ein so trete dieser chronische Hunger
ein der da er nicht schmerzhaft auch nicht zum Essen treibt
DasKwd hungert ohne daß ihm dieses zum Bewußtsein kommt
Blutarmuth und Blutmangel im Gehirn seien die Folgen Die
unglücklichste Schulzeit sei die gegenwärtige von 9 bis 11 Uhr
Das um V28 Uhr eingenommene Frühstück sei nicht nachhaltig
Um V2I2 Uhr kommt das Kind nach Hause und seiner lauten
oder stummen Forderung nach Essen wird seitens der Mutter
nicht Gehör gegeben Es sei doch gleich Mittag Unbedingt
müsse das Kino Frühstück in die Schule nehmen da die
Zwischenzeit zwischen dem ersten Frühstück und dem Mittag
essen zu groß sei

Vermehrung der Tiger auf Java Auf Java
sind einzelne Gebiete in Folge der so starken Vermehrung von
Tigern nahezu entvölkert Im Jahre 133Z wurde die Be
völkerung eines im Süden von Bantam liegenden Ortes durch
die Tiger zur Auswanderung gezwungen Bekanntlich ver
schmäht ein Tiger welcher einmal Menschenfleisch gekostet hat
jedes andere und geht nur aus Menschenraub aus er wird
zum msusÄtsr Im Augenblick ist es wieder die Bevölker
ung von Bantam welche durch Tiger in fortwährender Angst
und Schrecken erhalten wird Im Jahre 1887 wurden dort
61 Menschen von Tigern aufgefressen Aus einzelnen Ort
schaften wagt sich kaum ein Mensch mehr in s Freie Die Re
gierung zahlt für einen erlegten Königstiger zweihundert
holländische Gulden als Belohnung trotzdem ist aber von einer
Verminderung dieser gefürchteten Räuber keine Rede

Versteigerung von kirchlichen Dokumenten Die
Germ macht darauf aufmerksam daß eine ebenso kostbare

wie reichhaltige Sammlung von kirchlichen Dokumenten im Laufe
des nächsten Monats durch die Buchhandlung von I A Star
gardt in Berlin zur Versteigerung kommt Namentlich find
päpstliche Bullen und Ablaßbriefe in großer Zahl vorhanden
Die älteste der vorhandenen Bullen stammt vom Papst Ptus II
aus dem Jahre 1463 und von da ab sind alle Päpste vertre
ten bis zu Plus IX letzterer mit einem eigenhändig unterschrie
benen Dokument Im Ganzen finden sich in der Sammlung
Schriftstücke und Dokumente von 26 Päpsten vor die zum größ
ten Theil mit anhängenden päpstlichen Siegeln versehen sind
Die vorhandenen Ablaßbriefe stammen aus den Jahren 1489 bis
1750 und sindjzierlich auf Pergament mit den Bildnissen der zu je
ner Zeit regierenden Päpste ausgeführt Auch manches andere
interessante Stück aus früherem klöstlerlichen Besitz befindet sich
in der Sammlung die zum weitaus prößten Theil aus dem
Archiv des Grafen von Trauimannsdorf zu Meran stammt
Zahlreiche Schriftstücke der Sammlung beziehen sich auf die
Kämpfe der deutschen Ordensritter gegen Polen ferner sind
vorhanden Ahnentafeln Wappenbriefe und Urkunden aller ka
tholischen Adelsgeschlechter Hochinteressant sind vor ollem auch

die Manuskripte auf Pergament welche in der Stille des
Klosters hergestellt wurden Eins der ältesten Schriftstücke die
ser Art ist das Einnahmebuch des Kellermeisters vom Kloster

ist etwa 30 Jahre alt schlank trägt rothes Kopftuch
rosa Kindermantel darinnen ein Kind von Jahr
welches einen gelben Hut mit rothem Ausputz trägt Die
zweite steht in den 30 Jahren ist groß stark trägt gelb
lich weißes Kopftuch schwarz anliegende Jacke mit Plüsch
besatz Einem Bäckergesellen wurde auf der Herberge
auf dem Harze von einem dort logirenden Fremden die
silberne Remontoiruhr aus dem Hausflur Dorotheen
straße 6 eine Wagenplane im Werthe von 50 Mk gestohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 30 Januar
Aufgeboten DerSpielwaarcnfabrikant Maximilian Johann

Ehleder Berlin und Helene Martha Meyer Meckelstraße 9
Der Bautechniker Paul Wilhelm Helmholz Albrechtstraße 2

und Johanne Marie Doris Jänicke Uhlaudstraße 2 Der
Gastwirth Wilhelm Gustav Theermann und Albine Jda Noth
Gatterstedt Der Klempnermeister Otto August Weiland
Halle und Emilie Mathilde Klara Trumpf Cönnern Der
Jngenier Heinrich Adolf Ahrens Halle und Auguste Karoline
Frieda Schlönbach Hildburghausen

Eheschließungen Der Korbmacher Friedrich Christian
Hermann Renne Friedrichstraße 51 und Friederike Luise Emma
Elster Wallwitz am Petersberg

Geboren Dem Zimmermann Wilhelm Raue 1 S Fried
rich Willy Liebenauerstraße 5o Dem Handarbeiter Karl
Boost 1 T Emma Jda 5 Vereinsstraße 7 Dem Schmied
Paul Schmilgun 1 S Ernst Walther Charlottenstraße 16

Dem Kaufmann Max Kirsten 1 T Helene Martha Her
mannstraße 17 1 unehelicher S 1 unehel T

Gestorben Des Restaurateur Wilh Schmidt T Elise 14
I 7 M 10 T Klinik Des Bäckermeister Hermann Schmidt
T Dorothee Antonie Lina II 6 M Oberglaucha 17
Des Musiker Hermann George S Friedrich Gustav Heinrich
1 I 3 M 5 T große Wallstraße 1o
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 30 Januar

Aufgeboten Der Kutscher F W Schulz Giebichenstein
und I A Melzer Zörbig Der Handarbeiter C Meißner
und F M Jung Treffurt

Geboren Dem Handarbeiter F A Müller 1 S Anger
straße 4 Dem Schriftsetzer A Neumann 1 T Schleifweg 9

Dem Arbeiter L Stute 1 S große Brunnenstraße 13
1 unehel S Schleifweg 9

Standesamt Trotha Meldungen vom 24 Januar
Aufgeboten Der Arbeiter Franz Wiecek und Franziska

Bastan Trotha
Geboren Dem Schuhmachermeistsr Heinrich Glück 1 T

Trotha Dem Arbeiter Angust Biertümpel 1 T Trotha
Dem Fabrikarbeiter Karl Ziegenhorn 1 S Trotha Dem
Bergmann Hermann Büttner 1 T Trotha Dem Arbeiter
Ludwig Zink 1 T Trotha

UrovwZ U d Nachbarstaats
Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstelle zu

Großtöpfer Ephorie Heiligenstadt die Pfarrstelle zu Micheln
Diöces Calbe a S

Freiburg 29 Jan Bürgermeisterwahl In der
gestrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde einstimmig Herr
Oberbürgermeister Göbel aus Naumburg zum Bürgermeister
unserer Stadt gewählt

Vom Harz 29 Januar Schadenfeuer Zu Teich
hütte bei Gittelde brach gestern früh in der Packfässerfabrikein
Schadenfeuer aus durch welches die ganze Fabrik eingeäschert
wurde und mehr als 60 Arbeiter brodlos geworden sind

s Calbe a S, 28 Jannär Unglücksfall In dem in
der Nähe des Dorfes Neu Galtersleben gelegenen Steinbruch
wollten die Arbeiter Schmidt und Spandau am letzten Sonn

zu Verscheid aus den Jahren 1492 bis 1t94 ein 268 Seiten
umfassendes Buch das abwechselnd in deutscher und lateinischer
Sprache geschrieben ist Für die Echtheit aller Autographen
und Dokumente übernimmt die Buchhandlung von I A Star
gardt volle Garantie

Vin theurer Scherz Die Apotheker sind bekannt
lich verpflichtet für Fälle der Gefahr dem Publikum auch
Nachts zur Bereitung von Medikamenten auf ärztliche Verord
nung zu Dienste zu sein und zu diesem Zwecke eine Nachtglocke
zu führen Es kommt jedoch leider recht häufig vor daß diese
Einrichtung zu allerlei Unfua gemißbraucht wird Namentlich
wird es von übermüthigen Nachtschwärmern als ein zulässiger

Spaß angesehen den Apotheker aus dem Bette zu läuten um
einen Ligueur zu fordern oder mit seinem nur der Bekämpf
ung unmittelbarer Gefahr gewidmeten Nachtdienst allerlei Ho
kuspokus zu treiben Es dürfte daher für die zu solchen schlech
ten Scherzen Geneigten ein kürzlich vom Dauziger Schöffen
gericht gefälltes Erkenntniß zur heilsamen Warnung dienen
Es war dem Langgarter Apotheker gelungen zwei Verüber
eines solchen Unfugs zu ermitteln und zur Anzeige zu bringen
und zwar den Kommis W und den Bierverleger Ä Beide
standen vor dem Schöffengericht der nächtlichen Ruhestörung
und des Hausfriedensbruchs angeklagt Mit Rücksicht au die
Rücksichtslosigkeit des sogenannten ScherzeZ hielt das Schöf
fengericht eine Geldstrafe für ausgeschlossen und erkannte auf
3 resp 14 Tage Gefängniß

Kursschwankungen beim Negerhandel, Wiehoch
steht heute ein 20jähriger Massais oder Abhsstnier so srägt
der Araber ganz im Jargon der Börse denn der Preis unserer
schwarzen Brüder ist schwankend Im Herzen Afrikas gilt ein
Neger zwei Meter Äalikot 80 Pfennig oder zehn Hühner oder
eine Ziege Erreicht er lebend Kilwa was unter Fünfen nur
einem glückt so ist sein Werth bedeutend gestiegen Die Aus
lagen für Beköstigung und Treiber sind gering der Kopfzoll
für den Sultan beträgt acht Mark und doch werden in Zanzi
bar 80 Mark für einen Neger gelöst was nach ungefährer Be
rechnung einen Reingewinn von 66 pCt abwirft Knaben unter
zehn Jahren kommen auf 28 60 M von zehn bis zwanzig
Jahren 60 120 M Mädchen unter sieben Jahren 40 72
Mark Gelangt ein Neger nach dem persischen Meerbusen so
erhöbt sich der Zanzibarpreis in Maskat um 20 pCt iu Bassora
um 50 pCt

sVon einem tragischen Geschicke wurde vorgestern
ein unbekanntes offenbar den besseren Ständen angehörendes
Mädchen un Alter von etwa 19 Jahren bei Eibelstadt unweit
Aschaffenburg ereilt Der dortige Fährmann fand nämlich am
frühen Morgen in seinem Scheiche eine feingekleidete Dame
auf dem Rücken liegend in nassen festgefrorenen Kleidern todt
vor An ihrer rechten Hand glänzte ein werthvoller Goldreif
das Portemonnaie enthielt 5 Mark und die Leibwäsche trägt
die Buchstaben G St Das Mädchen eine blendende Schön
heit verließ am Freitag Abend gegen 1,6 Uhr eine Restaura
tion in Eibelstadt um anscheinend nach dem Bahnhofe zu gehen
Ob es nun aus Versehen in das Wasser fiel oder sich in selbst
mörderischer Absicht hineinstürzte wird nie genau zu ermitteln
sein Die Umstände lassen jedoch darauf schließen daß sich die
Dame in den Schelch rettete hier in Ohnmacht fiel und daraus
nicht mehr erwachte

abend einen Tags zuvor nicht losgegangenen Sprengschuß frei
legen als dreier plötzlich explodirte und beiden Arbeitern er
hebliche Verletzungen beibrachte

Aschersleben 28 Janusr Dem unvorsichtigen
Aufbewahren von Schwefelsäure ist hier wieder das
Leben eines Kindes zum Opfer gefallen Die Frau des Mau
rers Zeidler ließ am Sonnabend zum Scheuern Schwefelsäure
durch eine ihrer Töchter holen die die gefüllte Flasche auf den
Tisch der Wohnstube stellte Eine hier anwesende 2V jährige
Schwester kletterte auf einen Stuhl und trank von der Schwefel
säure Obgleich das Kind einen Theil derselben wieder aus
zuspeien vermochte hatte es doch so bedeutende inrere Ver
letzungen erhalten daß es nach qualvollen 24 Stunden gestern
Nachmittag gestorben ist

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Prodnkten Börse Halle a S

am 31 Jan 1889 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 168 189 Mark
Roggen ruhig 159 165 feinster bis 163 M Gerste ruhig
Futter 140 153 Mittelsorten 168 176 extra feine bis 192
M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Ravs ohne Angebot
Mais Mark Erbsen Victoria 165 177 Mark
Kümmel ausschließlich Sack per 100 kg netto ohne Geschäft
Stärke einschl Faß von 100 Lg Inhalt per 100 Mo netto
Hallesche Prima Weizen 39,00 39,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels 100 kg Netto
Linsen ruhig 30 33 Mark Bohnen 22 Mark ohne Angebot

Kleesaaten Rothklee 90 100 M feinster bis 112 M Weiß
klee 50 80 M feinster bis 120 M, Schwedischer Klee 30 100
M feinster bis 130 M Esparsette 22 24 M

Mtrerart gefr Futtermehl sehr gefr 14 50 15,50 M Roggen
rwe 11,25 11,50 M Werzenschalen 9,75 10 Mk Weize
griesklere 10,00 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkucker fest 14,00 14,50 Mark
Malz 39,00 30,50 Mark Rüböl 60 50 Mark Petro
leum 27 50 Mark Solaröl 0 825/30 17 25 Mark Spiri
tus ä 10000 Lrter Procent fest Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53,90 Mark mit 70 M Verbrauchs
abaabe 34 30

Wetterbericht des Halle sche Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 1 Februar 1389

Zunächst Fortdauer des warmen veränder
lichenWetters mit Neigung zuNiederschlägen

Dat Std
Barom
red 0
mrn

Thermometer
nach

lslsius Rsauiii

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

30/1

31/1

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

745,0
746,0
746,5

3 8

i 3,1
i 3,2

s 3,0
i 2,5
i 6,5

70
85
68

bedeckt
desgl
desgl

Wasserstände Am 31 Januar Halle i 1,72 Trotha
s 1,54 Am 30 Januar Calbe Oberpegel 4 1,36 Unterpe
gel i 0,40 Dresden 0 01 Magdeburg j 2,20

Nachtrag
Der erste welcher dem österreichischen Botschafter in Ber

lin Grafen Szechenyi persönlich kondolirte war Kaiser
Wilhelm welcher auch die erste Trauerbotschaft aus Wien
erhallen hatte Der Monarch soll längere Zeit gebraucht
haben um sich vom ersteu Schreck zu erholen und seiner inne
ren Aufregung Herr zu werden Er ließ dann sofort einen
geschlossenen Wagen fordern den er nachdem er ein in den
rührendsten Worten abgefaßtes Beileidstelegramm an Kaiser
Franz Joseph abgesandt hatte sofort mir dem dienstthuenden
Flügeladjutanten bestieg und schnell zur österreichischen Bot
schan fuhr

Aus Wien wird dem B Tg gemeldet Die traurige
Pflicht den Majestäten die erste Botschaft des Unglücks zu
bringen fiel dem Grafen Hovos zu der mit dem Kronprinzen
in Meierling zur Jagd gewesen war Nach seiner Angabe
wurde der Kronprinz gegen halb sünf Uhr Morgens todt im
Bette gefunden Als Todesursache wird amtlich Herzschlag
bezeichnet Als der Kronprinz ausgesunden wurde war sein
Körper bereits erkaltet Gestern Nachmittag fühlte der Kron
prinz sich bereits unwohl ich erfahre daß der Kronprinz
Todesahnungen hatte jüngst auch solche äußerte Zur Ab
holung der Leiche des Kronprinzen ist eine Hoscommisslon nach
Meierling gereist Der Trauerzug dürfte in später Nacht
stunde eintreffen dabei wird das altspanische Ceremoniell ein
gehalten Unter Vorantraznng von Windlichtern und mit
Sertenbegleitung von Hellebardieren wird der von zwei weißen
Maulthiereu getragene Sarg zur Burgkapelle gebracht und
dort in Gala aufgebahrt

Kaiser Franz Joseph hat bereits früh Morgens die
Nachricht erhalten er ioll seither von Schmerz aufgelöst aus
geregt in seinem Zimmer eingeschlossen sein und Niemanden
vorgelassen haben Die Kaiserin und die Kronprinzessin sind
von furchtbarem Weh ergriffen Die Kronprinzessin vermag
ihre Qualen nicht zu bemeistern sie wollte nach Meierling
fahren wo der Kronprinz gestorben sie wurde jedoch davon
abgehalten Sämmtliche Mitglieder des Kaiserhauses die in
Wien weilen sind seit Mittag in der Hofburg versammelt die
übrigen sind herbeigerufen

Der Nat Ztg wird aus Wien gemeldet Es herrscht hier
tiesschmerzliche alles erschütternde Theilnahme aller Kreise der
Bevölkerung Allgemein wird bemerkt daß der letzte Gesell
schafts Abend des Kronprinzen der Besuch des großen Festes
beim deutschen Botschafter gewesen ist Tausenderlei Gerüchte
über die Todesart laufen hier um Offiziell wird Herzschlag
als Ursache angegeben aber mit Sicherheit wird behauptet
der Kronprinz sei gestern bet der Jagd schwer verwundet heute
im Bette gestorben

Die Nachricht vom Tode des Kronprinzen Rudolf rief im
Königspalast zu Brüssel eine nie dagewesene Bestürzung her
vor König Leopold blieb starr vor Entsetzen die Königin
hatte einen Weinkramps auch in der Stadt herrscht große
Aufregung Wie verlautet reist die belgische Königsfamilie
nach Wien ab

Telegraphische Nachrichten
Wien den 31 Januar Telegr des Halleschen

Tageblattes Ein nach Meyerling gesandter Bericht
erstatter des Fremdenblattes meldet Der Kronprinz
hatte sich Montag Mittag in der Hofequipage von Wien
nach Breitensurth begeben wo ein Wiener Fiaker denselben
erwartete Der Kronprinz benutzte jedoch den Wagen
nicht sondern legte die kurze Wegestrecke nach Meyerling
zu Fuß zurück vergnügtest mit den Jagdgästen plaudernd
Nach der Rückkehr von der Jagd am Dienstag klagte der
Kronprinz über Kopfweh zog sich in die Gemächer zurück
und ließ seine Theilnahme an dem für den Abend anbe
raumten Familiendiner absagen Am Abend desselben
Tages arbeitete der Kronprinz noch einige Zeit im
Schlafzimmer und schrieb mehrere Briefe Am Mitt



woch Morgen erwachte der Kronprinz vor 7 läutete sei
nem langjährigen Kammerdiener Loschek und befahl Früh
stück zu bringen Als der Leibkammerdiener diesen Be
ifehl ausführend kurz vor /z8 zum Kronprinzen in das
Schlafzimmer trat fand er denselben todt im Bette Der
Prinz Philipp von Koburg und Graf Hoyos befanden
sich im Schloßhofe als der Leibkammerdiener leichenblaß
mit der Entsetzenskunde herausstürzte Sofort eilten die
selben zum Kronprinzen ins Schlafgemach sahen aber
daß menschliche Hilfe vergebens Prinz Philipp verblieb am
Sterbebette seines Schwagers während Gras Hoyos nach
Wien fuhr um der Kaiserlichen Familie die Botschaft zu
überbringen

Wie 31 Januar Telegr des Hall Tgbl
Das Sterbegemach des Kronprinzen in Meyerling weist
die denkbar schlichteste Einrichtung auf Das Sterbebett
ist ein einfaches Nußholzbett über welchem in Silberrah
men das Bild der Kronprinzessin Stefanie hängt Auf dem
Schreibtische lagen Aquarellzeichnungen Bücher eine große
Mappe mit Bauplänen zwei uneröffnete Briefe Aus Wien
angekommene Hofbeamten nahmen sofort ein Protokoll auf die
Briefschaften und Papiere versiegelnd der Hofburgpfarrer
Mayer segnete die Leiche ein deren Kopf auf zwei Polster
gebettet war Die Züge des Todten zeigten nicht die ge
ringste Veränderung Der zur Ueberführung der Leiche
nach Baden von der Badener Gemeinde gestellte von
Gendarmen eskortirte Wagen setzte sich 8 Uhr in Be
wegung und traf 9 Uhr auf dem Badener Bahnhofe ein
wo eine ungeheuere lautlose Menschenmenge die Leiche mit
mit ehrfurchtsvollem entblößtem Haupte begrüßte Die
Leiche wurde zu Wagen nach Baden mit dem Hofzug
nach Wien übergeführt wo sie 1 Uhr angelangte vom
Oberhofmeister Hohenlohe auf dem Südbahnhofe em
pfangen sodann ward sie begleitet vom Hosburg
pfarrer Mayer Oberhofmeister Hohenlohe dem Ad
jutanten des Verblichenen Oberstlieutenant Grafen
Orsini Hauptmann Gießl in einem sechsspännigen
Hofwagen weiter geführt Die Ueberreste wurden unter
wegs und im Burghofe von der Menge entblößten Hauptes
und mit stummer Ehrerbietung begrüßt In der Hofburg
wurde der Sarg sofort in die Appartements des Kron
prinzen getragen Die Abgeordneten des Herrenhauses
halten morgen Mittag Trauersitzungen Die Haltung der
Wiener Bevölkerung spiegelt die tiefschmerzliche Stimmung
wieder die Damen tragen vielfach Trauergewänder

Wie 30 Januar Amtlich ist festgestellt daß Kron
prinz Rudolf heute Morgen zwischen 7 und 8 Uhr plötz
lich in Folge eines Herzschlages auf dem Jagdschlosse
Meierling verschied Wie verlautet erfolgt die Ueber
führung der Leiche von Baden um Mitternacht die An
kunft in Wien 1 Uhr Morgens Die Anordnuugen für
die Leichenfeier werden voraussichtlich morgen getroffen

Sämmtliche Mitglieder des Kaiserlichen Hauses er
schienen im Laufe des heutigen Tages in der Hofburg
um dem Kaiser der Kaiserin und der Kronprinzessin Wittwe
ihr Beileid auszudrücken Im Laufe des Nachmittags
fuhren beim Auswärtigen Amte der päpstliche Nuntius
und sämmtliche Botschafter und Gesandten vor und drückten
dem Grafen Kalnoky ihre schmerzliche Erschütterung über
den Trauerfall aus Der Senat der Universität beschloß
die Vorlesungen bis auf Weiteres einzustellen und die
Universitätsbibliothek zuschließen morgen wird der Senat
über die Form der Trauerkundgebung Beschluß fassen
Der Gemeinderath sagte alle Seitions und Plenarsitzungen
ab uns tritt morgen Vormittag zu einer außerordentlichen
Sitzung zusammen Die Börsenkammer gab in der Abend
sitzurig der tiefen Trauer über den Heimgang des Kron
prinzen Ausdruck und beschloß außer morgen auch am
Beisetzungstage keine Börse abzuhalten Am Nachmittag
und während des Abends durchströmten fortwährend dichte
Schaaren der fchmerzecfüllten Bevölkerung die Hofburg
Sämmtliche Karnevalsfeste sind bis auf Weiteres abgesagt
Die Vergnügungslokale sind ohne Ausnahme geschlossen

Wien 30 Januar Die sür heute bestimmte Abreise
des Kaisers und der Kaiserin nach Pest unterbleibt Am
Nachmittag erschienen der Bürgermeister und der Vize
bürgermeister von Wien in dem Oberhofmeisteramte um
dem tiefen Mitgefühl der Bevölkerung Ausdruck zu geben
Von vielen Häusern wehen bereits Trauer Fahnen Das
Fremdenblatt sagt über den erschütternden Todesfall

Der Thronerbe und mit ihm die Hoffnung der Völker
Oesterreichs ist dem Leben und seinem zukünftigen erhabe
nen Berufe entrissen das geliebte Kaiserhaus das ganze
Reich in unaussprechliche namenlose Trauer versetzt

Die Neue Freie Presse schreibt Mit dem heutigen
Tage ist die Monarchie in ein Land der Klage und der
Thränen verwandelt ein Leben hat geendet das Nichts
als Anmuth Geist und Ritterlichkeit ausströmte Gott
tröste den Kaiser das Reich und uns Alle die diesen herr
lichen Mann dessen Leben dem Vaterlande der Tugend
und der Aufklärung gewidmet war verloren haben Das
Neue Wiener Tageblatt sagt Ein zermalmendes Unglück

hat Oesterreich betroffen Kronprinz Rudolf die Zukunft
des Reiches der Liebling aller Völker der Monarchie ist
todt Die Presse schließt ihre schmerzerfüllte Klage um
den Dahingeschiedenen mit den Worten der Stolz des
kaiserlichen Vaters und der treu ergebenen Völker der
Monarchie ist uns Allen jäh entrissen

Pest 30 Januar Abends Die Trauernachricht von dem
Ableben des Kronprinzen Rudolf rief Hierselbst allgemeine Be
stürzung hervor Das Abgeordnetenhaus wird morgen eine
Sitzung abhalten die lediglich der Mittheilung von dem Todes
fälle gewidmet ist Das Haus wird sich sodann aus unbe
stimmte Zeit vertagen Die Demonstrationen der Studen
tenschaft haben unter dem Eindrucke der Todesnachricht von
selbst aufgehört Die zur Aufrechterhaltung der Ordnung be
reit gehaltenen Truppen sind in die Kasernen wieder eingerückt
Theater Bälle und andere öffentliche Unterhaltungen sind ab
gesagt

Prag 30 Januar Die Bevölkerung ist in grsßer Aufreg
ung und schmerzlicher Bewegung Den Stadtverordneten
theilte der Bürgermeister tieferschüttert die Trauerhotschaft mit
die Sitzung wurde darauf aufgehoben Die Theater sind bis
auf Weiteres geschlossen Erzherzog Franz Ferdinand reiste
heute Abend nach Wien ab Die General Bersammlung der
deutschen Kasinoe wurde nach einer ergreifenden Trauerrede
des Vorsitzenden vertagt

Rom 30 Januar Die Nachricht von dem Ableben des
Kronprinzen Rudolf machte in allen Kreisen den tiefsten Ein
druck Der König und der Minister Präsident Crispi ließen
sofort der österreichischen Botschaft ihr Beileid ausdrücken
Das für morgen vorbereitete Fest bei dem österreichischen Bot
schafter Freiherrn von Brück ist abgesagt worden

Bukarest M Januar Der Trauerfall im österreichischen
Kaiserhause erregt überall die tiefUe Theilnahme

Paris 30 Januar Sogleich nach dem Bekanntwerden de
Todes des Kronprinzen Rudolf von Oesterreich sandte der
Präsident Carnot ein Telegramm mit ledhaften Beileidsbezeug
ungen an den Kaiser Franz Joses Ein Offizier der Mai on
militaire des Präsidenten begab sich gleichzeitig zu dem öster
reichischen Botschafter um demselben das liefe Mitgefühl des
Präsidenten auszudrücken

München 30 Januar Abends 10 Uhr 45 Min Die
Sudhäuser der großen Bier Brauerei Zum Spaten sind
heute durch eine Feuersbrunst zerstört Das Feuer ist noch
nickt bewältigt vielmehr im Zunehmen begriffen

Paris 30 Januar Der znm Militärgouverneur der beiden
kaiserlichen Prinzen ernannte bisherige zweite Militärattache
der deutschen Botschaft Hauptmann von Falkenhayn wurde
gestern vom Präsidenten in Abichiedsaudienz empfangen und
tit heute nach Berlin abgereist

It Ziehung der 4 Klasse 179 König Preutz Lotterie
Ziehung vom Z Januar issg Vormittag
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5 115 288 335 84 30001 542 697 99 51113 23 208 58 368 459 539
S10 22 93 725 57 945 47 5S069 94 321 61 415 531 732 804 13 82 949
3001 72 85 SS004 I1500I 43 148 83 404 64 15001 510 752 824 34 55
S4035 130001 42 50 117 28 32 289 429 58 90 650 725 77 80 899 912
5 5058 7 7 171 208 63 374 79 510 37 677 701 63 811 910 SK031 94 114
50 94 325 58 V0 506 37 39 635 729 3001 821 931 33 57191 277 I1500I
81 309 28 412 92 509 657 968 58066 157 263 65 13001 591 990 5S027
50 220 356 75 419 60 64 533 67 839 96 947 73 94 I300I

001 30001 397 491 579 720 59 89 836 98 904 042 I300I 109
71 234 387 92 502 638 52 776 841 63 926 34 51 S008 58 15001 91 196
206 420 615 886 046 105 496 3001 541 715 57 884 4124 56 310
843 44 938 65 5062 256 427 543 45 59 616 709 63 300 75 80 30001
925 130001 KC027 147 279 379 417 818 54 Ä7038 80 371 450 553 74
625 740 54 805 50 71 89 919 85 8158 99 281 311 82 94 429 744 5001
61 91 846 909 N066 92 130001 346 61 99 609 700 983

7 069 78 89 92 96 142 66 410 37 557 631 7 251 373 74 401 54 61
616 72 88 767 840 7L04I 110 14 63 1500 64 81 218 752 69 3001 878
7 137 II5001 58 201 5001 70 461 541 646 85 786 847 71 84 98 909 50
74019 38 203 4 49 400 5001 6 19 545 75024 76 108 304 80 480 588
92 669 71 701 99 812 82 130001 7 313 472 519 25 683 77156 83 287
93 330 553 62 627 32 62 68 96 769 915 78037 44 193 130001 311 456
75 527 29 7N104 212 340 412 50 83 577 655 767 857 951

8 135 74 231 42 49 60 89 422 33 542 93 682 707 39 820 8 070
104 255 330 31 449 630 37 94 821 13001 8A138 85 335 62 750 822 900
27 40 8 141 255 523 92 84156 261 386 472 84 647 50 882 931 85101
I500I 42 I3U00I 60 93 249 66 429 81 521 49 616 43 55 76 99 790 91 815
58 81 8V081 158 205 87 423 615 130001 701 867 980 8 7008 130001
25 105 33 228 47 430 72 811 83 963 91 95 88142 217 46 484 646 731
853 924 86 8S062 137 222 387 440 729 67 910 32 47

001 17 213 90 324 30001 561 759 834 908 22 345 1500 440
55 1500 91 526 635 770 894 119 22S 342 61 669 83 130001 059

A ehiii der 4 Klasse 179 KSnigl Prellß Lotterie
Kiebung vom so Jannar ISSS N S ittl gs

Nur die Gewinne über l Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
3 9 78 80 3001 103 219 73 465 515 56 707 30 72 847 955 69 264

98 303 28 72 30 663 725 79 891 937 011 84 118 96 275 414 77 714
30001 81 822 25 909 49 077 275 375 441 42 880 4112 27 70 260 62
338 51 402 611 91 819 26 46 915 41 5232 52 130001 436 45 90 99 578
610 33 64 K 66 I3000I 353 550 72 912 7099 111 21 308 569 619 747
75 88 986 8041 323 473 527 728 52 816 5001 52 68 93 093 237
337 44a 52 571 624 26 871 91 921 60

001 53 252 365 684 759 85 811 985 96 Z 1115 275 84 309 77
472 30001 92 591 606 22 13001 776 952 68 I 037 63 261 66 86 347
521 27 4 50 642 45 69 999 003 21 147 ,500 22i 335 578 615 65
707 80 862 949 89 93 K40S4 227 343 419 550 51 637 74 5001 734

5121 96 260 69 436 68 769 869 72 991 033 35 92 321 80 585 609
903 58 7205 76 423 5 790 994 8102 215 24 325 439 861 158
201 306 457 531 625 98 814 966

067 199 204 5001 83 348 457 500 41 618 848 928 84 031 150
310 45 440 84 512 29 84 684 752 62 953 75 068 284 460 552 663 841

226 35 345 438 518 726 3001 4166 94 398 474 528 760 77 979
50,0 9i 203 304 18 99 457 569 704 SS037 82 127 48 49 284 3001

33a 434 36 56 527 696 818 938 64 7119 472 525 690 I3000I 937 8094
241 505 3001 715 879 489 625 68 130001 785 8 3

023 124 83 229 30 307 67 13001 78 456 694 777 994 304 28
523 87 689 702 17 972 084 89 204 22 34 38 626 757 81 8 29 15001
79 3U1 442 66 520 40 68 628 702 3001 56 893 94912 115001 46 4261

64 78 3001 403 37 643 115001 52 940 5037 75 118 68 72 248 58 362
404 517 7 MV 683 15001 741 289 386 459 546 611 771 823 26 50

7009 13 114 254 396 701 I500I 61 923 62 70 8092 127 61 240 304
556 717 49 823 50 072 184 716 76 873 933

4 I58 260 447 1500001 99 514 5001 94 630 884 4 216 82 326 401 95
718 43 I5V0I 806 960 30001 4 103 34 221 82 94 544 628 846 93
4 018 75 112 28 31 270 130001 84 87 44079 101 330 404 48 527 735
920 79 45057 143 68 5001 256 372 500 615 26 839 84 985 4 091
253 54 703 839 75 942 54 84 47091 190 222 85 98 415 605 15001 69

50 78 3 72 6 4 97 4S020 162 15001 67 215
5 016 140 252 504 607 86 825 62 85 11500 89 920 68 86 5 017

43 58 30001 139 49 63 330 I5000I 52 80 552 733 46 5 019 49 3001 105
14 30 328 448 567 815 67 92 979 5 060 84 161 224 42 387 99 483 635
846 53 987 54003 19 75 112 286 319 84 427 50 551 67 688 734 96 97
55156 633 1500 842 92 5 206 320 66 73 409 12 64 88 89 91 504 20
737 38 834 72 57114 235 86 301 88 563 93 883 954 91 58179 258 307
413 44 560 I300I 674 707 45 84 94 867 993 5 438 540 844 912 57

V158 72 271 353 459 500 23 30001 27 644 080 210 418 44 561
666 849 902 111 259 335 76 453 539 602 61 68 783 871 916 116
61 369 92 438 48 586 673 750 68 810 38 949 74 4023 62 110 27 41 77
255 308 44 409 29 598 641 77 769 806 94 921 5320 58 492 670 723
47 50 81 92 839 133 79 99 324 3001 707 60 978 7017 5001 674
830 8304 615 863 920 41 78 188 93 271 78 415 847 59 988

7 0I9 50001 117 241 388 553 7 117 475 529 75 88 679 853 951
7S092 109 253 S31 400 549 85 649 70 99 751 58 816 72 924 7 193
316 42 485 522 29 40 81 673 I500I 901 11 74016 51 222 95 399 839
300 65 950 75019 337 458 582 851 57 7 0V0 198 3001 271 309 15
494 512 784 802 57 968 77059 212 60 386 90 465 614 37 78 752 61
13001 870 916 78163 75 322 67 455 676 704 69 7S040 57 68 115001
111 52 55 67 74 15001 338 415 115001 16 54 76 666 85 725 29 982

80096 142 318 19 75 77 84 97 504 59 65 648 708 55 I1500I 803 72
948 8 146 247 54 30001 404 635 56 704 15 964 5001 8S125 259 484
575 739 42 3001 90 858 954 67 72 75 8 0I1 89 3001 92 168 78 215
345 400 53 598 712 886 929 98 84100 25 76 206 3001 519 648 704 8
50 72 75 91 831 85046 126 29 130001 219 73 496 3001 605 871 8 093
135 220 458 89 549 700 842 91 918 39 87081 123 59 244 68 78 311 15
416 37 67 506 716 73 85 833 94 88118 30 39 115001 77 334 573 755
835 953 91 8S116 5001 22 489 571 72 721 68 808

043 84 131 40 46 59 60 418 533 634 818 66 903 05Z 171 477
917 50 098 166 345 85 416 54S 59 67 617 48 792 115001 874 429
539 58 673 76 710 300 815 984 4397 504 15001 74 S21S 339 45
450 504 SS 610 85 8S 7SS 804 SV7 SS 121 27S SS 345 514 81 738

165 210 59 15001 69 79 317 53 443 48 68 510 609 746 91 819 21 35 3001
977 4052 445 694 30001 5003 29 134 204 72 344 52 57 94 731 57
61 830 287 569 696 760 99 9Ä 7069 106 234 47 62 86 320 61
86 08 955 8040 115 91 3 0 400 558 61 697 821 62 943 005 32
43 107 5001 21 271 95 353 72 580 607 773

31 63 15001 90 125 48 332 86 90 441 509 98 602 36 785 93
64 044 132 97 496 589 603 15001 930 89 108 45 74 331 409
592 607 52 768 806 986 030 120 61 73 92 300 96 329 39 404 9
908 3001 V4118 22 26 35 50 91 201 494 512 696 773 5001 820 62
15001 952 5045 73 255 115001 85 454 70 559 88 664 130001 68 72
57 889 103 353 534 95 707 807 29 967 76 7292 307 130001 7
423 572 I1500I 682 708 30001 801 19 45 100001 81 982 5001 8011
245 377 410 515 780 3001 975 039 43 108 20 47 88 30001 365 8S
452 3001 557 629 45 49 756

046 152 63 205 35 408 85 552 612 748 929 091 93 233 4
90 355 577 300 616 741 42 840 946 75 011 76 77 190 221 322 SS
585 6 88 5001 932 009 39 5001 108 228 378 30001 418 563 SS
646 756 859 63 970 4007 98 136 92 98 320 48 49 409 43 58 621 8
805 60 901 3 49 5106 242 50 327 409 65 593 602 80 857 971 051
210 357 487 3001 610 31 743 827 951 7126 285 316 72 91 94 54
685 30001 727 98 904 30001 28 59 8054 75 130 15001 78 93 488 S
537 93 660 85 740 802 7 21 15001 906 23 64 008 286 408 72 7S
88 528 47 130001 906 41 510

115 86 457 5001 85 50001 502 3 66 3001 81 655 97 746 829S6S
026 261347 641 52 801 095 10215 20 61240 90 416 513 43 812

912 71 010 26 74 50tt 345 510 20 786 896 916 4011 180 562
30001 81 682 5001 833 5037 78 93 274 3001 81 460 687 708 816 93
SK001 196 371 407 W 3001 77 554 95 726 7121 325 8342 7S540 628 32 817 901 ÄSS491 694 976

005 59 88 180 301 37 404 31 100001 92 516 15001 44 631 150001
709 5 01 815 55 92 97 924 70 96 15001 008 75 139 98 5001 218 8
304 407 67 82 150001 512 64 610 756 67 905 9 37 313 48 82 434 8
572 647 753 54 69 040 45 151 261 560 640 4063 107 47 3V
493 632 732 5001 7 225 79 426 701 846 130 63 349 539 30001
43 609 58 884 980 88 7173 206 17 470 603 92 794 827 49 8034
106 76 90 243 3001 314 55 497 99 644 90 720 939 224 77 35 15001
695 726

4V128 38 557 59 620 715 4 008 23 102 5 80 288 30001 324 42
434 30001 673 744 81 832 94 907 10 4 053 72 73 121 87 269 304 474
570 941 59 15001 4 139 30001 239 512 715 22 65 989 44027 86
2 1 34 710 53 838 960 45043 373 476 15001 503 40 609 862 917

4 223 44 52 404 43 85 531 40 50 61 670 742 894 47083 129 60
392 96 628 73 715 49 848 53 74 935 85 48240 316 401 12 626 76S
828 33 927 4S0Z1 369 71 524 651 784

5 217 348 523 35 3001 79 625 743 877 5 082 106 13001 200
13001 52 341 476 671 721 13001 24 15001 924 5S090 314 15 441 SSI
651 61 720 812 115001 46 946 5 142 251 57 66 321 735 44 76 84 9IS
24 39 54128 369 480 538 58 93 646 742 816 998 3001 S5018 120
803 9 5 024 42 187 393 414 25 15001 550 739 801 70 924 57034 SS
60 191 240 88 327 68 3001 495 531 88 5001 605 761 846 949 58005
28 247 554 825 5S005 330 687

066 154 69 258 464 92 546 68 619 758 78 88S 943 132 87
214 343 53 436 753 849 140 308 46 508 35 614 778 98 15001 807
30001 45 026 125 89 456 83 565 84 611 35 62 80 115001 771 880
115001 4095 115 89 315 37 60 485 530 689 793 995 5009 60 184
235 631 37 816 45 012 399 511 26 91 669 855 950 7016 190205 72 3001 370 91 430 30001 608 43 716 967 8078145 43198 557
772 74 066 282 524 32 33 646 300 82 15001 846 65

70033 181 261 80 96 99 331 482 537 626 72 736 906 64 71020
34 67 116 284 366 571 633 55 735 40 45 3000 7S237 54 379 452 68
510 43 719 20 40 870 94 904 31 7S087 144 202 483 644 73 765 30001
839 43 990 74119 371 492 596 5001 674 903 31 54 75012 174 91
233 327 462 533 99 884 7S046 314 28 454 538 708 66 928 130001 64

77153 59 273 318 467 78 519 15001 606 3001 64 938 115001 78170
81 209 303 487 520 619 37 79 771 7S268 78 417 26 552 617 25 7S0
937 93

80019 48 187 258 98 381 13001 583 603 736 996 015 11500
18 156 80 232 351 92 413 536 76 652 77 793 862 963 13001 8S106 22
99 239 15001 330 424 1500 518 619 7 734 833 902 27 53 83082 102
261 388 449 584 619 39 923 42 84271 100001 81 329 72 92 412 5001
56 618 91 781 826 28 85074 172 272 335 664 708 24 874 963 82

8 153 261 88 528 602 42 709 954 10 0001 87105 48 256 85 311 SS
431 697 790 812 38 60 50001 913 88063 85 200 8 S5S 784 S7l

120 274 S54 630 31 730 11500 37 825 44 S87

15001 858 980 7049 56t 696 713 913 61 8032 259 74 318 426 50
768 71 899 985 041 77 148 73 76 279 350 472 565 657 871

059 30001 215 68 413 81 515 16 7g 629 73 956 119 26
242 63 69 99 316 78 91 478 517 36 626 68 712 59 130001 99 013
105 246 73 353 452 509 43 3001 600 9 30001 34 828 076 79 90
118 3001 48 62 233 15001 474 82 530 94 602 30001 701 839 82 933 57

4027 34 148 219 81 92 452 551 73 92 95 697 780 5176 469 507
888 023 40 153 65 364 1500 417 39 46 557 615 24 26 732 839

7002 IM 2 268 95 345 590 1 80 8 123 306 28 553 670 881 953
56 026 30001 116 18 23 209 418 36 531 728 69 80 801 30 71 910
95 115 0001

007 133 203 18 26 45 409 51 531 45 802 15001 901 010 42
96 219 61 96 434 533 44 600 2126 39 815 17 21 30001 86 905 96 001
74 213 313 471 96 590 790 002 30l 167 98 294 375 465 79 626
714 801 16 933 35 97 4047 3000 200 523 30001 702 52 898 5041
69 128 15001 32 130001 200 319 77 78 94 701 832 54 82 965 089 145
246 58 3001 70 559 77 716 40 895 974 7065 I1500I 94 114 15 74 78
90 236 1500 509 38 787 300 887 945 8168 70 5001 447 51 523 27
35 87 624 97 772 85 92 958 204 5001 95 583 931 43 61

052 96 205 23 670 748 67 909 54 60 056 159 250 57 91
329 86 416 95 630 65 712 94 032 90 182 313 69 400 21 56 78 580
686 909 3003 18 116 48 256 3001 439 66 533 45 51 614 67 854 944
50 77 130001 4131 282 383 98 610 60 75 934 5077 183 209 55
86 99 505 7 601 921 15001 014 288 434 565 87 786 882 7011
85 138 88 407 33 691 701 9 40 8033 42 311 774 167 225 304
437 533 69 637 91 753 997

014 106 350 61 425 51 68 504 636 66 84359 83 043 12178
237 582 633 199 233 459 64 716 68 121 24 227 375 452 574
613 30 740 83 833 954 69 4051 75 220 376 442 81 665 75 843 60
936 78 5114 230 75 87 425 3001 64 696 761 965 66 86 019 41
117 204 34 1500 90 15001 378 654 71150 15001 53 55 824 7147 240
88 130001 334 449 533 84 616 814 957 8048 136 74 204 23 76 366
5001 489 562 728 82 924 85 106 87 15001 270 97 416 15001 530 58
665 67 700 36 874 932 60 61

4 075 135 301 98 487 542 629 812 26 62 962 4 031 92 294 360
403 83 5001 559 80 640 47 78 829 115001 925 81 4 003 5001 25 19S
296 514 94 659 749 4 038 65 98 718 839 15001 64 77 44000 115001
19 71 320 26 63 414 15 574 98 649 59 724 807 45250 3001 355 15001
489 533 89 654 798 884 4 067 143 49 230 13001 36 427 507 740 53
823 949 47107 70 79 261 83 93 320 421 39 710 25 902 48096 170
77 390 439 67 502 86 679 853 3001 59 62 74 89 5001 984 4 134 76
5001 96 270 454 598 616 40 76 84 86 764 841 965

5V060 87 111 32 51 65 213 79 98 408 49 986 5 091 273 81 534
73 30001 730 49 5001 53 810 39 915 48 5S260 86 377 510 760 66
5001 98 835 938 70 72 5 178 91 234 357 483 89 518 58 95 695 733
94 98 945 54366 403 50 59 72 576 687 702 811 14 973 55115 422
27 84 558 68 70 71 642 68 73 768 837 92 962 5 220 3001 64 95 313
38 436 1500 99 565 75 747 64 70 857 68 956 57053 279 353 493
577 81 86 663 703 868 58142 225 344 461 709 59 70 815 58 920 30
94 130001 5S223 320 61 15001 722

284 342 436 99 753 047 252 456 66 S6S 5001 77 681 917
58 005 39 48 94 155 83 247 83g 94 914 70 078 98 123 266388 507 37 622 71 851 977 4251 53 77 362 67 449 526 643 86 704
42 3001 896 989 5079 80 127 44 205 356 89 445 558 760 68 856
97 925 003 7 103 586 633 71 779 924 7077 263 337 490 SI25001 17 88 719 902 57 78 8095 119 336 43 82 612 730 31 928 29 78

095 100 83 232 5001 45 83 320 80 92 468 3001 87 559 639 90 115001
885 911

70022 92 15001 137 39 239 41 46 309612 15001 81738 963 7 03S
240 309 65 69 524 664 66 732 99 89S 910 16 31 13001 7S178 268 8
336 50001 87 7S012 109 301 45 63 13001 83 S47 99 602 74072123
325 15001 43 468 564 87 605 72 749 822 988 75124 87 220 79 319
3001 498 692 725 826 73 929 7S025 230 S1 354 5001 400 641 745 936
77105 83 98 271 481 S42 651 85 807 901 78004 114 282 306 418

647 80 83 30001 711 915 74 7S105 57 30001 99 370 491527 713 65 85S
80020 76 94 123 42 208 30 391 406 562 617 814 61 8 032 24S

410 19 36 115001 740 886 8S056 74 188 259 502 20 829 74 924 3001
67 8S002 114 42 90 248 57 5001 434 631 840 66 83 84088 29
422 77 516 23 32 632 711 895 994 85138 43 15001 212 387 550 9S
658 725 51 92 8 I30 43 344 677 83 93 760 75 881 932 67 87007
299 411 556 68 82 664 754 815 49 910 54 60 88125 292 463 80 596
676 5001 96 794 866 8S000 128 64 300 72 S05 10 617 13000 22 26
74 728 77 98 13001 S10
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Freitsg den Februar 1889
140 Vorstellung 105 Abonnements Vorstellung,j Farbe vv ss

Mi krtk iivrlaGroße Oper mit Ballet in 5 Akten von Scribe Deutsch von
Ferd Gumbert Musik von G Meyerbeer

Per s onen
Ton Pedro Vorsitzender im Rathe des Königs von

Portugal
Don Diego Admiral
Jnes dessen Tochter
Vasco de Gama Marine Offizier
Don Aloar Mitglied des Rathes
Der Groß Jnquisitor von Lissabon
Nelusko,
Selika Sklaven
Der Oberpriester des Brahma
Anna Jnes Dienerin
Ein Thürsteher
Marine Offiziere Bischöfe Räthe

Soldaten

Adolf Uttner
Georg Schaffmt
Car Charles Hirschl
G Memmler a G,
Max Neubert
Paul Ernst

tEmil Hettstedt
jCarrie Goldsticker s
Georg Schaffmt
Louise Schaffmt
Jgn Zimmermann

Priester des Brahma Indianers
Matrosen

Nach dem 3 Akt eine größere Pause
Im 4 Akt Zuq der Wilden Häuptlige Priester Krieger

Amazonentanz Bajad reutanz arrangirt von Bertha Benda

Parquet 2,SO Mk
Proic Loge2 R 2 50
Parterre numm 1,50
2 R Vocherr 2,
2 R Hinterr 1
sowie Nummern des

2 R letzte Reihen 0,50 Mk j
3 R numm 1,
Gallerte 0,50

Sonnabend den S Februar 141 Vorst 106 Abonn Vorst
Farbe roth Zum 1 Male ZLüiiiA

Sonntag den 3 Februar Nachm
Uhx Zum letzten Male in dieser Saison bei

außergewöhnlich ermäßigten Preisen
AZs sisÄs Parqaet Orchestsr Fauteuils Balkon Loge
a 1 Mk Vormerkungen nimmt die Theaterkasse schon jetzt entgegen

SNsS ZM ZKMZ
WitsWÄck voll U 3 lliis

Nach habe wir drScuveenSeter teudc Posten aus
alle Theile mtseres Lagers erheblich zurückgesetzt
uns fferiren dieselben

vom bis w rsbraar
zu ganz außerordentlich billigen Preisen Namentlich heben wir hervor

M t8 l M Uckekell UM
iNke KM AM NiZen etc

in SKOZ N VS Eme Parthieii kemk ferner llerreo VWM n jiiixlvr

Sesekvister lüSvI
Halle a S 1W Leipzigerstratze 105

Tageblattes mit dem

Brosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
l Rang Loge 3,

Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher 50 P gTheaterzertel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben I
Karderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
iür 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
5es Zuschuuerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebändes ist von 1 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende VzH Uhr

Gerichtlicher Ausverkauf
Freitag Sonnabend und Montag kommen von der

S ürstvAitsi K chen Coneursmaffe Brüderstraße
No 1/S noch in großer Auswahl vorräthig

MiitsiMWW MtermitW
MiitsckiMsrwÄiltel

zu um VerkaufHalle a S 31 Jan 1889
RrWZ

Coneursverwalter der M rüi t ul ez schen Masse

Grössere unll kleinere Ve uners Viiier3 un 1 Louxers können unter Lerüoksieli
Lalson in seitASZuässei uskiiliruuA soiort servirt

KeaÄswisvdo vtordallo
V l ZSÄS RvlAStl ktSSiS F

in UÄLiistör Mds äos Ltacittliestörs
Lxeeial Lussed nk üer VortiQ ii Isr L otisn Lrsuersi k LelÄkIZ Iiell UII dunkel

15 tZ usssräsin ö I iolitöiiliÄirlk 12 2 Ukr Loliäe reise

KiWgrrstrche 87188
fjülivl

Mittagstisch von 12 2 /z Uhr a la earts zu jeder Tageszeit
Gutgepflegte hiesige und Bayrische Biere

R KvrAvI

SVtsI BrNZzGcht MüNcheuer LöweubrS
Wegen meiner Versetzung nach Stettin ist die zum 1 April

von mir oemietheie Wohnung

Wilhelmstratze 35 1 Etage
bestehend aus Zimmern Rebenranmen Badestube großem
verdeckten Walkon und Gartenbeuutzung Preis 1150
zum Z April anderweitig zu vermietheu

Privatdozent Nr Geiststr AE

M MMMMWWWMUAWW

Waswis Msllrödrva
liefert billigst franko Bau

t Zs A r
Meilstratze I 3

MÄMMHMWWNNSMMMMWD

Direction Mahortschitfch K Co

HM fit
es

Eröffnung
1 Februar188N
Interims Bureau Preufz ischer Hos
Zimmer 10 Sprechst 4 6 Nachm

Mein Restaurant auf der Rabeuinsel will ich verpachten

evtl verkaufen

i
Ni Zi vvZ

leerstehender Wohnungen und Geschkftslokale durch den

Haus u Grundbesitzer Berom I
Mehrere tüchtige Mädchen suchen

sofort und 15 Februar Stellen d
Frau SLI kleiner Schlamm 1

Zlrs vve ZSZi Sks
Wuchererstraße LG S Wohn
ungen ZklS Mark Merse
burgerstr 3 Wohnungen
i I8O Mark Näheres

Ar ZI t r
Eme neu renov Wohnung

I Etage auch zum Bureau
geeignet große Märkerstwße
belegen zu verm Näheres

Leipzigerstraße 10S

Laden St u K 450 Mark
1 April zu verm Wohnung zu
480 Mk I Etage zum 1 April
zu verm Steiuweg SV t

Näheres Conditörei zu erfragen

Parterre Wohnung besteh aus
6 Stuben Kam u K 1 Etage
besteh aus 7 St K, K u Zub
sofort oder später zu vermiethen

Leipzigerstrehe 7t S Stu
ben Kammer Küche e zum
Abvermiethen geeignet per t
April zu vermiethen

Virtsria TheKter
Freitag den 1 Februar 1389

Au er Abonnement
2 Gastspiel des berühmten Origi

nal Wieue Quartetts
KtzhMsr 8ckr m I
Botträge des Kunftpfeifers

und des Conpletsängers Herrn

Humoristische Studien
Schwank in 2 Aufzügen
Nach dem l und 2 Akt

Auftreten der berühmten
Wiener Schrammeln

Im Vorverkauf Nummerirter
Platz 1 Mark 1 Platz 60 Pfg
Gallerie 40 Pfg Ksssenpreis
Nummerirter Platz 1 Mark 25 Pfg
1 Platz 75 Pfg, Gallerie 50 Pfg

Wohnung part zum Abverm
4 Stub 2 Kam Küche und Zub
1 April zu vermiethen Preis
500 Mark Harz IS z

Nähe dcs Marktes und Amts
gerichts ist eine herrschaftlich ein
gerichtete

HV IinuiiK
best aus 7 heizb großen Zimmern
und Nebengelaffen Küche u allem
Zubehör 1 April zu verm Näh
bei lkmckalk Halle

Wohnung für 650 u 250 Mk
zu vermiethen

Henriettenstraße 13
1 Wohn zum 1 April zu verm

Preis 400 Mk gr Ulrichstr 18
Wegen Todesfall ist die I Etage

Albrechtstraße SV zum I April
zn vermiethen

Zu vermiethen freundl möbl

Stube S4 z Vr

kstel t
ZUvüvx

Heute Donnerstag den 31 Januar
u morgen Freitag den 1 Februar

M ZkM
WWA C/OZZGGZ T

der rühmlichst bekannten
Concert Sänger Gesellschaft Hinter

waldner aus Innsbruck
Anfang 8 Uhr Kassenpreis 50 H

Im Vorverkauf 3 Billets 1
in den Cigarrenhandlungen von
Steinbrecheru Jasper Paul Grimm

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdmckerei R Niet
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße IS geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Ab

Kohlen Amiinder
sehr praktisch und billig Packet

100 Stück 35 Pfg empfiehlt

Lrast
Drogeuhdlg z rothen Kreuz

in Halle
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